
 

 
 

 

Istanbul – die byzantinisch-osmanische Metropole am Bosporus 

Ankara – die alte Festung, nun Hauptstadt der türkischen Republik 

Belgrad – Hauptstadt Serbiens, nun des vereinigten jugoslawischen Königreichs 

Sarajevo – die osmanische Stadtgründung, befreit nach Jahrzehnten habsburgischer Herrschaft 

 
 
500 Jahre herrschte das Osmanische Reich von Istanbul aus über die Bal-
kanhalbinsel und Kleinasien, bis es am Ende des Ersten Weltkrieges aus-
einanderfiel. Auf den Ruinen des alten Reiches entstanden moderne Natio-
nalstaaten. ZEITGEIST erforscht, wie das Leben in den grossen Städten 
Jugoslawiens und der Türkei weiterging. Ausgangspunkt sind die Bilder der 
Fotoreporter, die damals für die grossen Tageszeitungen Politika, Vreme, 
Cumhuriyet und Akşam arbeiteten. Unter der Regie des bekannten tsche-
chisch-kroatischen Filmemachers Lordan Zafranović und begleitet von der 
zauberhaften Stimme des bosnischen Künstlers Božo Vrećo fügen sie sich zu 
einer Geschichte, die von Freud und Leid, Reichtum und Armut, Tradition 
und Moderne im europäischen Südosten erzählt. 
 
 
Laufzeit 27 Minuten 
 
ZEITGEIST (englische und deutsche Sprachfassung) • DUH VREMENA (bosnisch-
serbisch-kroatische Sprachfassung) • ZAMANIN RUHU (türkische Sprachfassung) 
 
Produktion und Drehbuch: Nataša Mišković, nach der Ausstellung Cities on the 
Move – Post-Ottoman. Ankara, Belgrad, Istanbul und Sarajevo im Visier von 
Fotoreportern, 1920er und 1930er Jahre • Schnitt: Alfred Kolombo • Musik: 
Božo Vrećo • Regie: Lordan Zafranović  
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